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lage ersichtlichen 211 Wahlbezirke (177 Urnenwahlbezirke und 34 Briefwahlbezirke) 

auf der Grundlage der Landtagswahl 2016 neu ausgewählt. Wahlbezirke der Wahl-

kreise 10 Göppingen, 37 Wiesloch und 43 Calw sind nicht in die Statistik einbezogen. 

 

Die Sonderauszählungen werden unter Verwendung von Stimmzetteln mit Unter-

scheidungsbezeichnungen durchgeführt. Einzelheiten über die Durchführung der 

Wahlstatistik, insbesondere über die erforderlichen Sonderaufdrucke auf den Stimm-

zetteln und die benötigte Anzahl der einzelnen Stimmzettel sowie über die Durchfüh-

rung der Auszählungen und die Auswertung werden Ihnen sowie den Gemeinden 

vom Statistischen Landesamt in einem gesonderten Schreiben mitgeteilt. 

 

Wie bei den Parlamentswahlen des Bundes erstrecken sich die statistischen Sonder-

auszählungen auch auf die Briefwahl. Nach § 60 Absatz 4 Satz 2 LWG werden sechs 

Geburtsjahresgruppen je Geschlecht gebildet. Gemäß § 22 Absatz 3 des Personen-

standsgesetzes kennt das Recht drei mögliche Eintragungen zum Geschlecht im Ge-

burtenregister (männlich, weiblich und divers) sowie die Möglichkeit, den Ge-

schlechtseintrag offen zu lassen (ohne Angabe). Aufgrund der zu erwartenden gerin-

gen Fallzahlen der Geschlechterausprägungen „divers“ oder „ohne Angabe“ werden 

diese – zur Gewährleistung des Wahlgeheimnisses und des Persönlichkeitsschutzes 

– mit der Ausprägung „männlich“ gemeinsam erhoben und ausgewertet. 

 

Ich bitte die Kreiswahlleiterinnen und Kreiswahlleiter, in deren Zuständigkeitsbereich 

die Wahlstatistik durchgeführt wird, den Kreiswahlausschuss über den Zweck, die 

Rechtsgrundlagen und die Art der Durchführung der statistischen Sonderauszählun-

gen zu verständigen und die Gemeinden um entsprechende Unterrichtung der be-

troffenen Wahlvorstände zu bitten. Außerdem bitte ich, die betroffenen Gemeinden 

besonders auf ihre Unterrichtungspflicht gegenüber den Wahlberechtigten und Brief-

wählern hinzuweisen (§ 60 Absatz 2 Sätze 7 bis 9 LWG). Als Alternative zur öffentli-

chen Bekanntmachung bietet sich die Aufnahme entsprechender Hinweise in die 

Wahlbenachrichtigung an. In diesem Fall sind Wahlberechtigte, die nach § 12 Ab-

satz 3 LWO ausnahmsweise keine Wahlbenachrichtigung erhalten, auf andere geeig-

nete Weise über die Durchführung der Wahlstatistik zu informieren. Außerdem sind 

die Gemeinden darauf aufmerksam zu machen, dass weder die Ermittlung des vor-

läufigen Wahlergebnisses am Wahltag noch die Feststellung des endgültigen Wahl-

ergebnisses durch die statistischen Sonderauszählungen verzögert oder sonst beein-

trächtigt werden dürfen (§ 60 Absatz 8 Satz 1 LWG).  
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Die Veröffentlichung von Ergebnissen der Statistiken nach § 60 Absatz 2 LWG ist 

grundsätzlich dem Statistischen Landesamt vorbehalten (§ 60 Absatz 8 Satz 2 LWG). 

Die Ergebnisse der Sonderauszählungen für einzelne Wahlbezirke oder Briefwahlbe-

zirke dürfen nach § 60 Absatz 8 Satz 3 LWG nicht bekannt gegeben werden. 

 

Das Statistische Landesamt wird den betroffenen Gemeinden – wie in der Vergan-

genheit – Plakate mit einer Bekanntmachung über die wahlstatistischen Auszählun-

gen für jeden der ausgewählten Wahlbezirke sowie Merkblätter über die repräsentati-

ve Wahlstatistik für die Abgabe an Wahlberechtigte sowie für den Versand an Brief-

wähler, die in einem ausgewählten Stichprobenwahlbezirk einen Wahlschein und 

Briefwahlunterlagen erhalten, übermitteln. Ich habe keine Bedenken, wenn die Ge-

meinden im Rahmen ihrer Bekanntmachungs- und Hinweispflicht das Merkblatt voll-

ständig oder auszugsweise verwerten. 

 

Die Gemeinden, die wahlstatistische Auszählungen nach § 60 Absatz 7 LWG durch-

führen wollen, haben darauf zu achten, dass diese der vorherigen Zustimmung des 

Kreiswahlleiters bzw. der Kreiswahlleiterin und ggf. auch der Landeswahlleiterin be-

dürfen, nach § 8 Absatz 1 Satz 2 des Landesstatistikgesetzes durch Satzung ange-

ordnet werden müssen und nur in einer Statistikstelle nach § 9 Absatz 1 des Landes-

statistikgesetzes vorgenommen werden dürfen. 

 

Ich bitte, die Gemeinden Ihres Wahlkreises zu unterrichten. Die kommunalen Lan-

desverbände erhalten eine Mehrfertigung dieses Schreibens. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Cornelia Nesch 


